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Ort :   
Lebens.Med Zentrum, 2822 Bad Erlach bei Wiener Neustadt,  
Beste-Gesundheit Platz 1, Niederösterreich 
 

Kongresspräsidenten:  
Alexander Gaiger, Michael Rauchenwald,  
Heinz Kölbl, Dietmar Geissler 
 

Kongresskommittee:  
C. Singer, A. Reinthaller, J. Klocker, U. Klocker-Kaiser, W. 
Köstler, E. Selzer, O. Lesch, H. Walter, M. Troch, T. 
Paternostro-Sluga, D. Gattringer, H. Mayer, S. Schneeweiss, J. 
Schuh, M. Pecherstorfer, H. Rumpold, U. Jäger 
 
 
 

Themenschwerpunkte:  
Chronic Cancer Care, Adhärenz, spezielle Aspekte der 
uroonkologischen und gynäkoonkologischen Rehabilitation, 
Resilienz, Sexualität, Traumatherapie, medizinische Hypnose, 
Nebenwirkungsmanagement (Anämie, Schmerz, 
Polyneuropathie, Chronic Fatigue, Depressivität, Rezidivangst 
etc.), Lebensqualität, Schnittstellenmanagement zwischen 
Schwerpunktspital und niedergelassenen Ärzten. 
 

Kongressbüro und Anmeldung:  
Mag. Katharina Krammer, Simone Lubowitzki, MA, ÖARP, 
Hernalser Hauptstraße 15, 1170 Wien, E-Mail: oearp@gmx.at 
 
Abstract-Einreichung bis 28. September 2016.  
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Verleihung des „Peter Fässler-Weibel Young Investigator 
Preises der ÖARP“ für das beste eingereichte Abstract aus 
den Themenbereichen Psychoonkologie, Palliativmedizin und 
onkologische Rehabilitation.                                            
 
Akkreditiert mit 18 DFP Punkten 
 

Workshops:  
• Workshop 1: Freitag 30.9.2016 8:30 -11.30 Uhr Caroline 

Kunz: Trauma und Krebs. Grundlagen der Traumatherapie 
• Workshop 2: Samstag 1.10.2016 8:30-11.30 Uhr 

Alexander Gaiger: Überbringen schlechter Nachrichten – 
Kommunikationstraining (Zielgruppe: alle Berufsgruppen) 

• Workshop 3: Samstag 1.10.2016 10:00-11:30 Uhr Michael 
Zellner Kontinenztraining und sexualmedizinische 
Aspekte in der uroonkologischen Rehabilitation  

• Workshop 4: Samstag 1.10.2016 14:00-15:00 Uhr Leo 
Auerbach “Komplementäre Krebstherapie“ 

 
Treffpunkt und Gruppeneinteilung Freitag bzw. Samstag 8:30 
Uhr, bei Kongressanmeldung des Lebens.Med Zentrum Bad 
Erlach 

 

Achtung: beschränkte Teilnehmerzahl 

eine schriftliche Anmeldung für die Workshops unter 

oearp@gmx.at ist bis 28.9.2016 erforderlich.  
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TAG 1:  
Integrative Konzepte in der onkologischen Rehabilitation 

Freitag 30. September 2016 

 

8:30-11:30 Uhr Workshop 1: Caroline Kunz:  

Trauma und Krebs. Grundlagen der Traumatherapie 

 

12:00-13:00 Uhr Gemeinsames Mittagessen – Fingerfood 

und Buffet 

 

13:00 Uhr Begrüßung und Kongresseröffnung durch 

Hannes Schuh und Alexander Gaiger 

 

13:15-15:00 Uhr Block 1 „Integrative Konzepte in der 

onkologischen Rehabilitation“ 

Vorsitz: Dietmar Geissler, Alexander Gaiger 

• Michael Zellner: „Rehabilitation – Wozu???! – 20 
Jahre Erfahrung in der uroonkologischen 
Rehabilitation in Deutschland“  

• Dietmar Geissler: „Stationäre onkologische 
Rehabilitation“ – Pilotprojekt Althofen  

• Marlene Troch: „Integrative Konzepte der 
onkologischen Rehabilitation am Beispiel 
Lebens.Med Zentrum Bad Erlach“ 

• Daniela Gattringer: „Ambulante onkologische 

Rehabilitation am Beispiel Barmherzige Schwestern 

Linz“ 
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15:00-16:00 Uhr Kaffeepause und „get together“- für 

interessierte KollegInnen besteht die Möglichkeit einer 

Führung durch das Lebens.Med Zentrum Bad Erlach 

 

16:00-18:00 Uhr Block 2 „Chronic Cancer Care“ 

Vorsitz: Heinz Kölbl, Daniela Gattringer  

• Holger Rumpold: „Die chronische Krebserkrankung 
aus der Sicht des Onkologen“ 

• Alexander Gaiger: „Die chronische Krebserkrankung 
und Ihre Herausforderungen“ 

• Kathrin Kirchheiner: „Posttraumatische 
Belastungsreaktionen und Lebensqualität nach 
Strahlentherapie gynäkologischer PatientInnen“ 

• Caroline Kunz: „Trauma und Krebs – therapeutische 
Möglichkeiten“  

 

 

Ab 19:30 Uhr Gemeinsames Abendessen in der Linsberg 

Asia Therme (bitte um Anmeldung; die Kosten sind in der 

Kongressgebühr bereits enthalten). 
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TAG 2: 

Integrative Konzepte in der onkologischen Rehabilitation 

Samstag 1. Oktober 2016 

  

 

8:30-10:00 Uhr Workshop 2: Alexander Gaiger:  

Überbringen schlechter Nachrichten – Kommunikations-

training (Zielgruppe: alle Berufsgruppen) 

 

10:00-11:30 Uhr Workshop 3: Michael Zellner: 

Kontinenztraining und sexualmedizinische Aspekte in der 

uroonkologischen Rehabilitation (Zielgruppe: alle 

Berufsgruppen) 

 

11:30-12:30 Uhr gemeinsames Mittagessen – Fingerfood 

und Buffet 

 

12:30 Uhr Eröffnung des 2.Kongresstages durch Prof. 

Michael Micksche, Präsident der Wiener Krebshilfe „Die 

Bedeutung der onkologischen Rehabilitation aus Sicht der 

Krebshilfe“ 

 

Anschließend Verleihung des Peter Fässler-Weibel Young 

Investigator Preises der ÖARP 



 

 6 

 

 

 

13:00-14:00 Uhr Block 3: „Die Bedeutung der 

onkologischen Rehabilitation in der Urologie“ 

Vorsitz: Gero Kramer, Michael Zellner 

• Michael Zellner: „Die Bedeutung der fachspezifischen 
uroonkologischen Rehabilitation“ 

• Gero Kramer: „Männer, Krebs und Sexualität“ 
• Anton Ponholzer: „Herausforderungen der chronischen 

Krebserkrankung aus der Sicht des Urologen“ 
 

14:00-15:00 Uhr Workshop 4: Leo Auerbach:   

Praxis der komplementären Krebstherapie  (Zielgrupppe: alle 

Berufsgruppen) 

 

15:00-15:15 Uhr Kaffeepause   

 

15:15-16:30 Uhr Block 4: „Die Bedeutung der 

onkologischen Rehabilitation in der Gynäkologie“ 

Vorsitz: Barbara Maier, Marlene Troch 
• NN: „Gender Aspekte der Kommunikation und Ihre 

Bedeutung in der Rehabilitation“ 
• Leo Auerbach: „Komplementäre Krebstherapie“ 
• Barbara Maier: „Sexualität und Krebs der Frau“ 
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ReferentInnenliste: 

 

Univ. Prof. Dr. Leo Auerbach, Leitender OA 
der Universitätsklinik für Frauenheilkunde, 
Leiter der komplementärmedizinischen 
Ambulanz, Wien 

 

Prim. Univ. Prof. Dr. Alexander Gaiger, 
Universitätsklinik für Innere Medizin I, Wien, 
Vorstand der Abt. für onkologische 
Rehabilitation, Lebens.Med Zentrum Bad 
Erlach/Wiener Neustadt, Psychotherapeut  
 

 

Prim. Dr. Daniela Gattringer, MSc, Vorständin 
der Abteilung für Physikalische Medizin und 
Rehabilitation, Linz 

 

Prim. Univ. Prof. Dr. Dietmar Geissler, 
Vorstand 1. Medizinische Abteilung, LKH 
Klagenfurt 
 

 

Kathrin Kirchheiner, MSc, PhD , 
Universitätsklinik für Strahlentherapie, Wien, 
Klinische- und Gesundheitspsychologin 
 

 

Univ. Prof. Dr. Gero Kramer , Leitender OA 
der Universitätsklinik für Urologie, Wien 
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Dr. Caroline Kunz, Ärztin für 
Allgemeinmedizin und Psychotherapie in freier 
Praxis, Wien 

 

Prim. Univ.-Prof. DDr. MMag. Barbara 
Maier, Abteilungsvorständin für Gynäkologie 
und Geburtshilfe, Wilhelminenspital, Wien 

 

Michael Miksche, Präsident der Wiener 
Krebshilfe 

 

Priv.-Doz. Dr. Anton Ponholzer, Abteilung für 
Urologie und Andrologie, Krankenhaus 
Barmherzige Brüder, Wien 

 

OA Priv. Doz. Dr. Holger Rumpold, 
Internistische Onkologie, Hämatologie u. 
Gastroenterologie, Leiter des Zentrums für 
Tumorerkrankungen, KH Barmherzige 
Schwestern, Linz 
 

 

Priv. Doz. Dr. Marlene Troch, Stellvertretende 
Leitung, Abteilung onkologische Rehabilitation, 
Lebens.Med Zentrum Bad Erlach 
 

 

Univ. Prof. Dr. Michal Zellner , FA f Urologie 
und Ernährungsmediziner, Chefarzt der 
Abteilung für Urologie, Johannesbad Reha-
Kliniken, Deutschland 
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Preise: 
Die  Kongressgebühr beinhaltet die Teilnahme an oben 
angeführten Vorträgen und Workshops, Kongressgetränke, 
Kaffeepausen, Mittagessen, Cocktailempfang und Abendessen 

1 Tag:   70,- Euro 

2 Tage:  120,- Euro 

Ermäßigte Tarife (KollegInnen in Ausbildung sowie 

Pflegefachkräfte) 

1 Tag:   30,- Euro 

2 Tage:  60,- Euro 

 
Studenten mit Inskriptionsbestätigung können an dieser 
Veranstaltung kostenfrei teilnehmen. 
 

Bitte um Überweisung der Kongressgebühr auf  nachstehendes 
Konto der ÖARP:  
Erste Bank │ IBAN: AT332011129357572400 │ BIC: 
GIBAATWWXXX 
 

Unterkunftsmöglichkeiten:  
Grandhotel Niederösterreichischer Hof 
Frohsdorf-Hauptstraße 275 
2821 Lanzenkirchen 
5 Minuten von Bad Erlach entfernt 
http://www.noehof.at/ 
Tel: 02627-45810 
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Hotel Restaurant Schwartz 
Bahnstraße 70 
2624 Neusiedl am Steinfeld 
16 Minuten  von Bad Erlach entfernt 
http://www.hotel-schwartz.at 
Tel: 02638-777 17 
 
Pension Hendling 
Klingfurth 31 
2822 Bad Erlach 
http://www.pensionhendling.at/de/ 
Tel: 02627-48222 
 
Ebenso stehen Ihnen Zimmer im Lebens.Med Zentrum Bad 
Erlach zur Verfügung. Zimmerreservierungen bitte direkt bei 
der Rezeption des Lebens.Med Zentrums Bad Erlach: Tel.Nr. 
02627-81300 
 
Anfahrtsskizze:  
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Adresse:  Lebens.Med Zentrum, 2822 Bad Erlach bei 

Wiener Neustadt, Beste-Gesundheit Platz 1, Niederösterreich 

 
Anreise mit der Bahn:   

Bad Erlach ist vom Bahnhof Wien Meidling (ca. 45 min 
Gesamttransferzeit) bzw. vom Bahnhof Wiener 
Neustadt (ca. 10 min Fahrzeit) gut erreichbar. Der 
Bahnhof Bad Erlach befindet sich etwa 10 Gehminuten 
vom Lebens.Med Zentrum Bad Erlach entfernt.  
(Infos unter www.oebb.at oder ÖBB Call Center Tel. 
051717)  

 

Anreise mit dem Auto:     

von Wien kommend  
über Südautobahn A2. Am Knoten Wiener Neustadt A2 
Richtung Mattersburg S4 abfahren - S4 bei Exit 
16/Wiener Neustadt Süd verlassen und links in die 
Günser Straße einbiegen - nach 2 km links in die 
Erlacher Straße einbiegen - Kreisverkehr 2. Ausfahrt 
Richtung Bad Erlach – nach der RAIKA links Richtung 
Lebens.Med Zentrum einbiegen und Straßenverlauf für 
350 m folgen. (70 km, ca. 55 min Fahrzeit)  

von Graz kommend  
über Südautobahn A2. Beim Knoten Seebenstein 
abfahren - links in die Wechselbundesstraße B54 
einbiegen – in „Schwarzau“ vor dem Ortsende rechts in 
die Landstraße „L4092 Erlacher Straße“ einbiegen. 
Nach ca. 2,5 km Kreisverkehr an der 1. Ausfahrt 
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verlassen Richtung Bad Erlach - nach der RAIKA links 
Richtung Lebens.Med Zentrum einbiegen und 
Straßenverlauf für 350 m folgen. (139 km, ca. 90 min 
Fahrzeit) 

von Eisenstadt kommend  
über Mattersburger Schnellstraße (S4). S4 bei Wiener 
Neustadt Süd verlassen und rechts in die Günser Straße 
einbiegen - nach 2 km links in die Erlacher Straße 
einbiegen - Kreisverkehr 2. Ausfahrt Richtung Bad 
Erlach – nach der RAIKA links Richtung Lebens.Med 
Zentrum einbiegen und Straßenverlauf für 350 m 
folgen. (35 km, ca. 30 min Fahrzeit)  
 
Vor Ort stehen kostenfreie Parkplätze im Freien zur 
Verfügung.  



 

 

Die 6. Jahrestagung der ÖARP wird unterstützt von:  
  

                                                            
 

 
 
 
 

     

     
   

     
 

 
  


